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Eroffoung des Gemeindesenders in Hinderdorf

Nidenbady

Werte Anwesende!

Wir feiern heute ein Ereignis, das
einen michtigen Marchstein in der
Entwicklung unserer Gemeinde be-
deutet; die Eréffnung unserer Ra-
diosendestation. Ich heisse Sie im
Auftrag des Organisationskomitees
willkommen und begriisse insbe-
sondere die Herren Vertreter des
Gemeinderates, der Schul- und Kir-
chenpilege, der Milchgenossenschalft,
der Lesemappengesellschaft und des
Militdrschiitzenvereins.

Wer das rege geistise Leben un-
serer Gemeinde verfolgte, konnte
nie im Zweifel sein, dass unsere
Abhingigkeit vom Radiosender Vor-
derdorf ein unhaltbarer Zustand
war, Fiir einen echten Hinterdérf-
ler, fiir den Nachkommen derer,
die am Morgarten dabei ge-

wesen waren und die auf der Ca -
querelle nicht gefehlt haben,
konnte es nur eine Antwort geben:
eine eigene Sendestation, die allein
den speziellen Verhiltnissen unse-
rer Gemeinde Rechnung trdgt und
ihrer kulturellen Bedeutung ent-
spricht. Sind wir doch in erster
Linie Hinterdérfler und dann erst

‘Schweizer, Eine Gemeinde mit na-

hezu 300 Einwohnern, konnte sich
unméglich ldnger von dem total
wesensfremden Vorderdorf geistig
bevormunden lassen. Es zeugt fiir
den gesunden, unverdorbenen, bo-
denstdndigen und urwiichsigen Geist
unserer Generation, dass allen Hin-
dernissen und Intriguen zum Trotz
das Werk vollendet worden ist.
Noch ist unsere Sendestation nicht
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im Betrieb, noch fehlen uns die
Apparate, aber ein schéner An-
fang ist gemacht, das Schwierigste
ist vollbracht, und hochragend kiin-
den die Antennenmasten dem Frem-
den vom fortschrittlichen Geist un-
seres Dorfes. Eine hocherfreuliche
Anerkennung unserer Tat ist das
anlidsslich der Abstimmung iiber die
Kursaalspiele von den Hoteliers un-
serer Gegend abgegebene Verspre-
chen, am néichsten 1. August unter
den Fremden eine Kollekte fiir die
Apparate unseres Senders durch-
zufithren, Der Tag ist nicht mehr
fern, da auch Hinterdorf im Kon-
zert der europdischen Sendestatio-
nen nicht linger vermisst wird.
Darum — Hinterdorf lebe hoch,
hoch, hoch!



	Eröffnung des Gemeindesenders in Hinderdorf

